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Mi t 2 Abbildungen 

Aus Untersuchungen zur Bodcnfauna des NSG Lcutratal bei J ena (Thüringen), 
die DUNG ER und ENGELMANN vom Staatlichen Museum für Naturkunde Gör­
litz - Forschungsstelle - im Rahmen des Forschungskomplexc5 .. Terrestrische 
Ökologie" der Akademie der Landwirtsdlaftswisscnschaftcn der DDR 1911 bis 
1975 durchführten, wurden mir eine Anzahl von Milben (Acarina) zur Bestim­
m ung übe rsandt. Es handelt sich überwiegend um Raubmilben der Cohors Ga­
masina Lcach, 1815. 

Eine der ermittelten Arten gehört nach dem dorsalen Behaarungsmuster, 
nach der Ausbi ldung der Tarsen und Pulvillcll, nach den ventra len Schildbil­
Jungen und nach dcr Hypostomausbildung in die Familie Eviph ididae Berlesc, 
1913. Die Mi lben d icser Familie sind nadl allen b isherigen Untersuchungen vor 
ililem Vertilger von Nematoden im Boden (KARG, 1971). Für d ie Ag robiozö­
noscn habcn sie daher eine auljerordentliche Bedeutung. Die neu festgeste llte 
Art lä6t sich keiner bel~annten Gattung der Familie zuordnen. Die Behaa rung 
der hin tc ren Dorsalschi ldhälfte weicht sogar durch eine Reduktion vom Muster 
der Fami lie ab. Dic Art ist dadurch zugleich eine weitere Bestätigung für d ie 
Konzeption der Überfamilie Eviphidoidea Karg, 1965. Bei einer Überarbeitung 
der Gruppe wurde aufgezeigt, da6 es in den verschicdenen Familien der Ober­
familie zu Reduktionen der Innenhaare auf dem hinteren Dorsalsch ild gekom­
men ist. Alle Haarmuster können aber auf ein gemeinsames Ausgangsßluster 
;(' u rückgcführt werdcn (KARG. 1973). Die Tcndcnz zur Reduktion von Haar­
paaren der Innenre ihe 1, bis 15 ist charaktcristisch für die Oberfamilic. Dic 
neue Form bestätigt dies. In de r Familie Eviphididac fehlt z. B. konstant Haar­
paar 13. Bei der neuen Form ist au6erdem 1, ausgefallen. Innerhalb der Familie 
Eviph:'didae Berlese. 1913 ist die neue Form al50 der Vertreter einer eigenen 
Entwickl ungsrichtung. Es mu6 daher eine neue Gattung aufgestellt werden. 
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Scalllaphis n. gen, 

Diagnose 

Palpgcnu mit 6 Haaren, Randfigur mit lanzenförmigcr Mittclspitze, auf der 
hinte ren Dorsal5chi ldhä lfte s ind di e Inncnhaal'pa3l"e 12, 14 und fs vorhanden, in 
der Länge jedoch reduziel't, Tl und 13 fehlen gänzlich, DOl'salschild sowie die 
\'enLralell Schilde normal ausgebildet und slderotisiert, Gabel am Palptarsus mit 
2 Zi nken, paarige, TUlenähn1iche Haare am Palptarsus fehlen, alle Coxalhaare 
llorm3l borstenförmiu. Cheliceren ohne hyalinen Anhang, Digitus mobilis mit 
einem Zahn. 

D i ffe ren tialdi ag nose 

Die Differentialmel'kmale seien in einer ßestimmungstabelle der bisher be­
kannten Gattungen der Eviphididae ztlsammengcfa(;t: 

ßcstimlllllllgstabelle für die Gattungen eier Eviphididue Be rlese, 1913 

1 ( 2) Palpgenu mit 5 Borsten, Randfigur mit mehreren, llnregehnä(;ig gestal­
teten Spitzen (5 bis 10), die medial terminal gesp.:dten sind. dorsale Be· 
haarung lind Sch ildbi ldung beim Weibchen und Miinnchen llntersdlied­
lieh, Weibchen ohne Sternale, Deuto-Nymphen mit abweichenden sehr 
robus ten Chelicel'en. 

Thilloseius Halbel't, 1920 
Typus: TlIilloseius berlesei Halbert, 1920 

2 ( 1) Palpgcnu mit 6 Borsten. Randfigur meist mit einer langen, lanzenarti­
gen Mittelspitzc, Weibchen in der Regel mit kräftig sk lerotisiertclll 
Sternale (A usnahme: Crassic/leles). 

3 (10) Palptarsus mit einem Paar eng:wsammel1stehcnder rutenähnlicher Bor­
s tell am Ende. 

4 ( 5) Gabel am Palptarsus mit 3 Zinken, Hypostom mit 3 bezahnten Qucr­
leisten, die Coxenpaal'c lasscn nur ci ncn sch ma len Raum für Sterna lc 
und Gcnitale frei. 

Evimirus Karg, 1963 
Typus: Eviphis uropodimls ßcrlesc, 1903 

;; ( 4) Gabcl illll Palptarsus mit 2 Zinken, Hypostolll mit mchl' als 4 bczahn­
tell Qucrleistcn, Stellung der Coxen normal. 

(j ( 7) Borstcn an Coxen 1 zu ovalen Gebilden geworden, Metas ternalhaare auf 
dcr Interscutahncmbran, Peritl'ematalia nicht hinter Coxae IV entwik~ 
keIl. 

Sc:arabaspis WOlllcl'sley. 1956 
Typus: Emaells iuexeclalus OIU/emalls, 1903 

7 ( 6) Borstcn auf Coxcn 1 normal, Pel'itrcmatalia hinter Coxac IV stark ent­
wickelt. 
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8 ( 9) Trochanter von Bein I mit 5 Haa ren, Gcnu von Bein ur mit einem vell· 
tra lell Haar, Chelicercn mit langem, schlankem Grundglied, Metaster­
nal schild meist mit den Endopodalsch ildcn verwachsen. 

Euiphis Berlese, 1903 
Typus: EIl11laeus pyrobolus C. L. Koch, 1839 

t ( 8) Trochanter von Bein I mit 6 Haaren, GCIlU von Bcin IIJ mi t zwci ven­
t ralcn Haaren, Chelicercn normal. ohne vcrlängerte; Grundglied. 

Copripllis Berlese, 1910 
Typus: J phis plerophilus Berlese, 1882 

10 ( 3) .Ohne cin Paa r !'utenähnlicher Bo rsten 3m Pa lptal'sus. 

11 (12) Cheliccl'cn der Nym phen und Wei bchen (Männchen un bekannt) termi­
nal 3m Digitus fixus mit spitzem, hyal inem Anhang. 

lpbidosoma Berlese. 1892 
Typus: H olosl aspis fimel(l /,ja Müller. 1859 

12 (11) Cheliccren ohne hyalinen Anha ng. 

~3 (14) Vertikalhaa rpaar h sehr kurze Dorncn oder kurze d ünne Zipfel. übrige 
Dorsa lhaare ebenfa lls kurz. Dorsa lstruktul'cn nctzförmig oder fehlend. 

Alliphis Halbcrt. 1923 
Typus : Camasus halleri G. & R. Ca n., 1881 

14 (13) Vc rtikalhaare i1 meis t nidl t kurz. Länge de r Dorsalhaare unte rschied­
lich. 

15 (16) Palptarsus mit ei ner sch lanken, sichelförmigen Borste. 
Peleliphis Berlese, 1911 
Typus: Copripllis il1signis Bcl'lese, 19'11 

:i6 (15) Palptarsus ohne schlanke, s ichelföl'migc Bo rste. 

l 'l (18) Weibchen schwach sklerotis iel't, Sternale kaum sichtbar, Dorsalschild 
de!' Dcuto-Nymphen lateral mit auffallenden, scitenp<u'a llelen Struktur­
linien , ChcJicercn der Deuto-Nymphen VOll denen der übrigen Stadien 
abweichend, seh r gedrungen und plump. 

Crass icheles Karg. 1963 
Typus: Euiphis cO llcelllricllS Oudemans, 1904 

:8 (17) Weibchen normal sklerotisicr t. Sternalschjld gut ausgeb ildet. a uf dem 
hinteren Teil des DOl'sa lschildes fehlt I-Iaa rpaar 11 ; Haa rpaar 12, I ~ lind 
1,5 verkürzt (Abb. 1a). 

Scall1aphjs 11. gen. 
Typus: Scamaphis exoll imis n. sp. 

SC '11l1aphis exaJlimis 11. s p. 

Vorkommen 

Holotypus Wei bchen am 19. 9. 1972 in eincr Bodenfalle im Onobl'ychido-Bro­
metum des Leutratale!': bci J ena (Fallenprobe des Museums fü r Naturkunde 
GÖl'lilz NI'. a 9970). Das Exemplar befindet sich in meiner Milbensammlung mn 
Institut für Pflanzenschutzfol'schung. 1532 Klcinmachnow, Stahnsdorfcr Damm 
81. 
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Abb.l. Scamaph fs cxa nimls s . sp.t Weibchen, n) d o r s al , b) v e nlra l. 

Diagnose 

Pcritremata verkürzt, vorn bis zum Hinterrand von Coxae 1I reichend, 001'-
5ülsdlild mit schuppcnartigcr Musterung, Dorsalhaare mittellang, Randfigur mit 
lanze n artiger Mittelspitze. Digitus fixlIs der weiblichen Chcliccl'c mit 3 kl einen 
terminalen Zähnen. 

Beschreibung 

\VcibdlCIl. ldiosoma 400 ,um lang, 240 p m breit, 11cll braun gefärbt. Dorsal­
schild ganz mit einem Schuppcnmustcl' bedeckt, die meisten DOl'salhaarc 20 bis 
25 Itm lang (i1 = 20 ,um , iJ = 25 11m. j~ = Zs = 20 ,um). auffällig ist di e Ver­
kürzung von 12• 14 und 15 (= lO/,m la ng. Abb. 1a), Randfigur Abb. 2a, am Hy­
? ostom Ouerleiste O2 bis 0 6 jeweils mit 6 bis 8 Zahnbildungen (Abb. 2c), Ster­
nale länger als brcit und mit den Endopodalia II und III verwachsen, ohne Mu­
s terung, mit gut ausgebildcten Pra eendopodalia, Sternalhaare 20 11m la ng, Mc­
lasternalschildc 5chr kleine Plättchen mit Haa r und Pore, Genitalc klein, trop­
fcnförmig, Analc mit Nctzmustcl', Haarpaarc au f de r kaudalen Vcntral scitc 
meist 20 ;um lang, V8 = 25 pm lang (Abb. lb), Chcli ccren mit einem Zahn am 
Digitus mobi lis und 3 k leinen Zähnen am Digitus fixus (Abb. 2d), Bein I 250 
Itm, Bein II 230 11m, Bein III 210 pm, Bein IV 260 I / rn lang, Tarsen von Bein 
II, III und IV mit dornenartigen Haaren entsprechend Abb. 2e (Bein 111), an Tar­
sus ;I nur dünne Haare. Pcdipalpu5 Abb. 2b. 
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Abb. 2. Scamaphis c:ranhnls n, sp .• Weibchen. 

a) Hnndflgur, b) Pedlpalpus, c) Hypostom, d) Chelleece. e) Dein m 

Zusam m enfassung 

Bei Untersuchungen des Museums für Naturkunde Görlitz an der Bodenfauna 
eies Lcu tl'a tolcs (Thüringen, DDR) wurde eine neue Milbenart gefunden. Sie gc­
hort zur Fam ilie Eviphididae Berlcse, 1913 (eohors Gamasina Leach, 1815). 
Durch die Reduktion von Innen haa ren auf dem Dorsalschild stützt die Form 
zugle ich die Konzeption de r Oberfamilie Eviphidoidca Karg, 1965. Da d ie neue 
Art a ls Vertreter e iner eigenen Entwicklungsridltung innerhalb der Fami lie 
f.viphididae anzusehen ist, wird eine neue Gattung aufges tellt : Scamaphis n. 
~en. 

Anschrift des Verfassers: 

Dr. habil. Wolfgang Karg 

DDR 1532 K 1 ein mac h n 0 w 

Lcni na llcc 152 
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